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• Wir sind die Investitions- und Förderbank der Freien und Hansestadt Hamburg, 

einem der stärksten Wirtschaftsstandorte Europas.

• Wir sind der zentrale Dienstleister für die Stadt Hamburg und ihrer Bürger, 

wenn es um Fragen der finanziellen Förderung und Beratung geht.

• Wir arbeiten eng und vertrauensvoll mit öffentlichen und privaten Partnern zusammen.

DIE IFB HAMBURG 
Unser Anspruch: Wir fördern Hamburgs Zukunft!
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Angesichts der aktuellen gesellschaftlichen Herausforderungen 

fördern wir Hamburgs Fortschritt in vier wichtigen Zukunftsthemen: 

Wir fördern Hamburgs Zukunft
DIE IFB HAMBURG 

Wohnen

Gründung

und 

Wachstum

Umwelt

und 

Energie

Innovation

Die Hamburgische Investitions- und Förderbank stellt sich vor5

Wir sind ein professioneller Förderdienstleister, der mit öffentlichen Mitteln 

verantwortungsvoll den bestmöglichen Nutzen erzeugt. 

Dazu arbeiten wir eng und vertrauensvoll mit öffentlichen und privaten Partnern zusammen.



Wir beraten Sie gern!
IFB BERATUNGSCENTER WIRTSCHAFT
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• Fragen zum 

Vorhaben und der 

Unternehmenssituation

• Erläuterung möglicher 

Förderprogramme und 

Absprache zum 

weiteren Vorgehen

• Übersendung von 

detaillierten 

Informationen 

über passende 

Finanzierungs-

programme 

• Hinweise zum 

Vorgehen bei der 

Antragsstellung

• Beratungsgespräche 

ggf. unter Einbeziehung 

von Programm-

spezialisten 
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Hamburg-Kredit Gründung und Nachfolge
GESCHÄFTSFELD WIRTSCHAFT UND UMWELT
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Instrument für die Hamburger Wirtschaft

Hausbankenkredit mit Refinanzierung durch die IFB Hamburg

WER 

wird gefördert?

• Existenzgründer

• Kleine und mittelgroße 

Unternehmen (KMU) aus 

Gewerbe und Handwerk 

in Hamburg,

• Freiberufler (z.B. 

Ärzte/Steuerberater/

Architekten),

• Sonstige Dienstleister … 

die nicht länger als 

5 Jahre am Markt 

aktiv sind

WAS 

wird gefördert?

• Alle Neugründungen, 

tätige Beteiligungen (ab 

10%) und Übernahmen 

in Hamburg, die einer 

langfristigen 

Mittelbereitstellung 

bedürfen 

• Betriebsmittel inkl. 

Warenlager (z.B. liquide 

Mittel, Materiallager, 

Personalkosten)

WIE 

wird gefördert

• Kreditvolumen maximal 

750.000 € pro 

Vorhaben bei einem 

Eigenmitteleinsatz von 

7,5-15 %

• Ab 1,62 % effektiver 

Jahreszins (September 

´20)

• Laufzeiten und 

Zinsbindungen 

5, 7, 8 und 10 Jahre

Sicherheiten-

stärkung

• Ausfallbürgschaft der 

Bürgschafts-

Gemeinschaft Hamburg 

GmbH (Kosten der BG 

sind in der Kondition 

enthalten)



Hamburg-Kredit Gründung und Nachfolge – Prinzip und Verfahren
GESCHÄFTSFELD WIRTSCHAFT UND UMWELT

Die Hamburgische Investitions- und Förderbank stellt sich vor8

IFB Hamburg stellt eigene 

Refinanzierungsmittel den 

Hausbanken zum 

Bankeneinstand zur Verfügung

FHH erzeugt 

Fördermehrwert 

durch 

Zinszuschuss 

IFB Hamburg vertreibt Produkt 

ausschließlich über Banken 

(Hausbankenverfahren) 

Primärhaftung 

verbleibt 

bei der

Hausbank

Über das durchleitende Institut wird 

eine Bürgschaft der BG Hamburg 

GmbH beantragt. IFB Hamburg leitet 

die Anfrage weiter, BG prüft und 

entscheidet über Besicherung

IFB Hamburg erteilt 

Förderzusage und wickelt 

Finanzierung mit der Hausbank 

als Durchleitungskredit ab

 

1 2 3 4 5 6

Kreditnehmer



Hamburg-Kredit Gründung und Nachfolge / Handwerkskomponente
GESCHÄFTSFELD WIRTSCHAFT UND UMWELT
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WER 

wird gefördert?

• Gründer, die sich mit 

dem HH-Kredit GuN

erstmalig mit einem 

Handwerks-

unternehmen in 

Hamburg selbstständig 

gemacht haben,

• und einen ersten 

Ausbildungsplatz in 

einem anerkannten 

Ausbildungsberuf des 

Handwerkes geschaffen 

haben

WAS 

wird gefördert?

• Die Weitergabe von 

handwerklichem 

Fachwissen 

(Berufsausbildung)

WIE 

wird gefördert

• Reduzierung der 

Darlehensschuld für 

Existenzgründungen 

im Handwerk 

• Zuschuss in Höhe von 

max. 5.000,- EUR 

(Tilgungszuschuss / 

Laufzeitverkürzend)



Fördermöglichkeiten der KfW (Auswahl)
WEITERE FINANZIERUNGSMÖGLICHKEITEN FÜR GRÜNDUNGEN 
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ERP-Gründerkredit 
StartGeld

ERP-Kapital
für Gründung

ERP-Gründerkredit 
Universell

Unternehmensalter <5 Jahre am Markt < 3 Jahre am Markt < 5 Jahre am Markt

Was wird 

gefördert?

bis zu 100 % des 

Gesamtfinanzierungsbedarfs

Max. T€ 100,0
Betriebsmittelmax. T€ 30,0

zwischen 30 % und 45 % der 

förderfähigen Kosten
Max. T€ 500,0

bis zu 100 % der 

förderfähigen Kosten

Max. 25 Mio. EUR
Betriebsmittel sind möglich

Darlehenslaufzeiten?
bis max. 10 Jahre 
bei max. 2 Tilgungsfreijahren

15 Jahre bei 7 tilgungsfreien 
Anlaufjahren

bis max. 20 Jahre 
bei max. 3 Tilgungsfreijahren

Besonderheiten
80 % Haftungsfreistellung 
für Kreditinstitute

100 % Haftungsfreistellung 

für Kreditinstitute, 
Nachrangdarlehen

50 % Haftungsfreistellung 
für Kreditinstitute möglich

Konditionen tagesaktuell tagesaktuell tagesaktuell 



Die Ausarbeitung wurde von der Hamburgischen Investitions- und Förderbank ausschließlich zu Informationszwecken erstellt und verwendet indikative, nicht bindende

Marktdaten und Preise.

Sie beinhaltet keine Beratung und ersetzt nicht eine eigene Analyse. Vertretene Ansichten sind solche des Publikationsdatums und können sich ohne weiteren

Hinweis ändern. Jedwede Transaktion erfolgt ausschließlich auf Risiko des Anwenders!

Die Ausarbeitung beruht auf Informationen und Prozessen, die wir für zutreffend und adäquat halten. Gleichwohl übernehmen wir für die Vollständigkeit und Richtigkeit

von enthaltenen Informationen, Resultaten und Meinungen keine Haftung. Frühere Wertentwicklungen, Simulationen oder Prognosen stellen keinen verlässlichen

Indikator für die künftige Wertentwicklung dar. (§4 Abs. 7 WpDVerOV)

Keine vom Anwender auf der Basis der Ausarbeitung umgesetzte Strategie ist risikofrei; unerwartete Zins- und/oder Preisschwankungen können – abhängig vom

Zeitpunkt und Ausmaß – zu erheblichen wirtschaftlichen Nachteilen für den Anwender führen.

Diese Hinweise können – aufgrund der persönlichen Verhältnisse des jeweiligen Kunden – die steuerliche Beratung im Einzelfall nicht ersetzen. Potenziellen Käufern

des Finanzinstruments wird empfohlen, wegen der steuerlichen Folgen des Kaufs, des Haltens sowie der Veräußerung des Finanzinstruments ihre rechtlichen und

steuerlichen Berater zu konsultieren. Die steuerliche Behandlung kann zukünftigen Änderungen unterworfen sein. (§4 Abs. 8 WpDVerOV)

Die Hamburgische Investitions- und Förderbank übernimmt keinerlei Beratungstätigkeit in Bezug auf steuerliche, bilanzielle und/oder rechtliche Fragestellungen.

Derartige Fragen sind vom Anwender mit unabhängigen Beratern vor Abschluss von Transaktionen zu klären.

Jede Form der Verbreitung bedarf unserer ausdrücklichen vorherigen schriftlichen Genehmigung.

© Hamburgische Investitions- und Förderbank

DISCLAIMER
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VIELEN DANK FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT!

Hamburgische Investitions- und Förderbank

Besenbinderhof 31 • 20097 Hamburg

Andreas Majonek

Tel.: 040 / 248 46 – 196



Vielen Dank!

Andreas Majonek

Hei. Hamburger Existenzgründungsinitiative: info@hei.hamburg

mailto:info@hei.hamburg

